Werbeartikel cLAb

"Herzlich willkommen beim Jugend- und Kulturtreff cLAb im Pfarrzentrum St. Michael Grubweg", prangt in großen Lettern auf der dazugehörigen Homepage (www.clab-passau.de). Doch was offiziell für junge Leute ausgeschrieben ist, begeistert schon seit langem auch ein Publikum Ü 30. Dafür sorgen im Besonderen die vielfältigen Veranstaltungen und Angebote, die jedes Alter ansprechen.

Wer dabei denkt, die enge Verbindung zwischen Pfarrei und Jugendtreff störte den Ablauf oder ließe keine ausgelassene Feierstimmung zu, sieht sich Mal für Mal getäuscht. Gerade dieser Umstand macht es erst möglich, die Räumlichkeiten für die Jugend zu gewinnen und den vielen Gästen ein ausgewogenes Programm zu präsentieren: 

Sei es das traditionelle "Grillen im Schnee", das unter seinen zahlreichen Besuchern mittlerweile Kultstatus besitzt und einen festen Termin im Veranstaltungskalender einnimmt, das sommerliche "Beach-clabbing" oder das alljährliche Oktoberfest mit Liveband und witzigen Einlagen. Darüber hinaus kommt auch der Freund des Kabaretts / der Comedy zu seinem Recht, wenn regionale bis hin zu internationalen Größen des Geschäfts ihre Visitenkarte im cLAb abgeben. Vervollständigt wird das Programm mit festzigen Parties, einfühlsamen Folkkonzerten und krachendem Hard Rock.

Außerdem hat es sich der Jugendtreff auf die Fahnen geschrieben, den Jugendlichen jeden Mittwoch von 19 bis 24 Uhr die Möglichkeit zu bieten, sich mit Gleichaltrigen zu treffen, neue Leute kennen zu lernen und in gemütlicher Atmosphäre den Abend ausklingen zu lassen. Dafür stehen Kickerkasten, Billard, Darts und eine Vielzahl an Unterhaltungs- und Brettspielen kostenlos zur Verfügung. Für alle Fußballfans überträgt der cLAb ferner alle wichtigen Champions League- oder Länderspiele, zum Teil sogar auf Großbildleinwand.

Ein weiteres Spezifikum ist die Zusammensetzung des Organisationsteams, das durchwegs selbst aus jungen Mitarbeitern besteht und seinen Einsatz völlig unentgeltlich leistet, obwohl die Ausrichtung der Veranstaltungen doch eine Menge Arbeit bedeutet. "Natürlich gibt es dabei viel zu organisieren, zu telefonieren und ebenso eine Portion Überwindung. Aber der Erfolg der Veranstaltung und der Spaß währenddessen entschädigt jeden.", weiß Raphael Brilka zu berichten. 

Davon fühlen sich auch die Teenager in der Umgebung angezogen: "Warum sollte ich in die Stadt fahren und auf teure Parties gehen, wenn ich das alles im cLAb einfacher haben kann?", meint eine regelmäßige Besucherin im Hinblick auf die Veranstaltungen im Pfarrzentrum St. Michael. 

"Die Stimmung im cLAb ist friedlich, aber zugleich ausgesprochen ausgelassen; auf dies legen wir besonderen Wert", erzählt der Leiter des Teams Florian Tettenhammer. "Ebenso ist es uns wichtig, ein Angebot zu erstellen, das Alt und Jung gleichermaßen anspricht, wobei der Fokus natürlich vor allem auf der Jugend liegt." So trifft im cLAb nicht ausschließlich, aber doch vornehmlich zu, was schon die alten Römer wussten: "Nomen est omen"     
